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o.: Dez. 2008; Mit dem ,,rail jet" begann ein neues Zeitalter für die OBB im Fernreise-
verkehr. Der,,rail jet" verbindet wie kein Zug zuvor Hochgeschwindigkeit, Hightech,

Qualität, Design und Komfort in einem.

u.: Die geplante Modernisierung der Westbahnstrecke im Bahnhofsbereich Amstetten
wird so manche Brückenneubauten und Umbaumaßnahmen erfordern

Ein letztes Relikt der,,k.k.-Ara", der so genannte ,,Eiserne Steg", wird wohl
demnächst auch den Strukturmaßnahmen zum Opfer fal len.

f M ITEG I Der vierspurige Ausbau der Westbahn erfordert in Amstetten den Neubau
mehrerer Eisenbahnbrücken. Auch der Übergang aus der ku.k-Zeit muss weg.

Eiserner Steg ist bald Geschichte
AilSIETIEI / Der geplante vier-
spurige Ausbau der Westbahn
von Ybbs bis Amstetten wird der
Bezirkshauptstadt einige Mega-
baustellen bescheren - unter an-
derem wird ja eine neue Reichs-
brücke gebaut. Aber auch die
MüGu-Brücke wird emeuert.

C,ezjihlt sein dürften die Tage
des Stellwerks beim Frachten-
bahnhof und auch des .Eisemen
Stegs", der heuer seinen hun-
dertsten Geburtstag hat. Er soll
einer neuen frei schwebenden
Konstruktion weichen, die rund
hundert Meter Spannweite ha-
ben wird. Der neue Steg soll
auch mit Fahrr:idem und Kin-
derwägen befahrbar sein. Solche
speziellen Wünsche muss die
Stadt aber selbst bezahlen.

Der eiseme Steg ist ein Stück
Stadtgeschichte. Um l{lü) gab es

Der ,Eiserne Steg" aus der k.u.k.-Zeit wird bald nur noch Geschichte
sein. fi ist dem yierspurigen Ausbau der Westbahn in Weg. F0T0: Ztß

dort, un jeta der Steg ist, noch nahm, wurde er zurn Hemm-
einen niveaugleichen Bahnüber- schuh, weil der Schranken fast
gang Da der Bahnvertehr zu- ständig geschlossen war. Die

Bahn beschloss daher, weiter
östlich eine neue Brücke zu bau-
en. Dies hatte zur Folge, dass die
Fußgänger (vorwiegend Arbeiter
bei den Firmen Rütgers und
Scheid sowie die Bevölkerung
von Greimpersdorfl einen viel
weiteren Fußweg hatten -und

die Arbeiter nicht mehr zum
Mittagessen nach Hause gehen
konnten. Auf Grund von laut-
starken Protesten und Unter-
schriftenaktionen wurde daher
im lahr l9O9 beschlossen, elnen
,eisemen übergangssteg" zu er-
richten, dessen Kosten zur Gän-
ze die k.u.k.-Staatsbahn zu tra-
gen hatte. Er wurde täglich von
rund tausend Fußgängern be-
nützt. Darnals war der Steg Fort-
schritt, jetzt steht er demselben -
nämlich dem viergleisigen Aus-
bau der Bahn - im Weg.


